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Auszeichnung „Goldener Igel“

Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner: „Mit dem ‚Goldenen Igel‘ 
würdigt die NÖ Umweltbewegung 
‚Natur im Garten‘ seit vielen Jahren 
jene Gemeinden, die beim ökologi-
schen Gestalten und Pflegen ihrer 
Grünräume Vorbild sind. Dank des 
Engagements unserer Gemeinden 
und der vielen Landsleute, die sich 
für Umwelt und Klima einsetzen, 
schaffen wir gemeinsam ein noch 
lebenswerteres Niederösterreich.“

Für die naturnahe und rein ökolo-
gische Gestaltung und Pflege der 
öffentlichen Grünflächen im vorigen 
Jahr zeichnet „Natur im Garten“ jähr-
lich Gemeinden mit dem „Goldenen 
Igel“ aus. Diese höchste Auszeich-
nung der NÖ Umweltbewegung wird 
dabei jenen Gemeinden in Niederös-
terreich zuteil, die im Vorjahr die Kri-
terien von „Natur im Garten“ – kein 
Einsatz von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutz- und Düngemitteln 

Weitere Informationen
Mehr Infos finden Sie unter  

www.naturimgarten.at/plakette

sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre Leis-
tungen dokumentiert und sich einer 
Begutachtung unterzogen haben. 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner: „Der ‚Goldene Igel‘ steht als 
sichtbares Zeichen für das Bekennt-
nis der Gemeinden zu den Grund-
sätzen von ‚Natur im Garten‘. Mit der 
ökologischen Pflege und Gestaltung 
ihrer Grünräume schaffen sie nicht 
nur wertvolle Lebensräume für Flora 
und Fauna, sondern steigern auch die 
Lebensqualität für die Bevölkerung. 
Durch den Einsatz der Gemeinden 
und ihrer Bürgerinnen und Bürger 
ist Niederösterreich führendes öko-
logisches Gartenland in Europa.“

„Den Themen Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein kommt in der 
Marktgemeinde Hürm ein beson-
ders hoher Stellenwert zu. Durch die 
naturnahe Gestaltung und Pflege von 
Grünräumen übernehmen wir Ver-
antwortung – einerseits hinsichtlich 

Klima-, Umwelt- und Artenschutz, 
andererseits können wir so unserer 
Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und 
Bürgern gegenüber gerecht werden“, 
so BGM Johannes Zuser. Aktuell hal-
ten sich 498 Städte und Gemeinden 
in Niederösterreich bei der Pflege 
der öffentlichen Grünräume an die 
Kriterien von „Natur im Garten“. Die 
„Natur im Garten“ Partnergemein-
den zeigen, wie sich ansprechende 
Grünflächengestaltung mit Ökolo-
gie und Naturnähe verbinden lässt. 
Laufende Beratungen und Webi-
nare von „Natur im Garten“ Exper-
tinnen und Experten unterstützen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in den Gemeinden bei der täg-
lichen Arbeit auf den Grünflächen. 

Wir möchten alle Einwohnerinnen und Einwohner unserer Marktgemeinde 
darum bitten, ihren Abfall ordnungsgemäß zu entsorgen, um die Sauberkeit 
und Lebensqualität in unserem Gemeindegebiet zu wahren. Grünschnitt und 
Rasenschnitt bitte in einer Biotonne oder in einem Wertstoffsammelzentrum 
entsorgen. Hausmüll ist nicht am Friedhof zu entsorgen. Ein respektvoller 
Umgang mit unserer Umwelt und den gemeinschaftlichen Einrichtungen ist 
von großer Bedeutung. Wir appellieren daher an alle, Verantwortung für unser 
Umfeld zu übernehmen, um einen positiven Beitrag für ein harmonisches Mit-
einander und eine saubere Umwelt zu leisten.

Vielen Dank!

Müllbeseitigung



 Hürmer Zeitung - Seite 3Gemeindenachrichten

Geschätzte Gemeinde- 
bürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Seit der Konstituierung unseres 
neuen Gemeinderats sind nun 
rund 100 Tage vergangen, eine 
Zeit des Kennenlernens, des Aus-
tauschs und des gemeinsamen 
Gestaltens. Die Ausschüsse sind 
bereits zusammengetreten, erste 
Gespräche wurden geführt, Ideen 
gesammelt und konkrete Zielset-
zungen formuliert. Wir haben Pro-
grammschwerpunkte für unser 
Arbeitsprogramm definiert und die 
organisatorischen sowie inhaltli-
chen Zuständigkeiten, auch für 
unsere Ortschaften, klar aufge-
teilt. Unser gemeinsames Ziel ist 
es, unsere Marktgemeinde wei-
terzuentwickeln mit einem klaren 
Fokus auf die Verbesserung der 
Lebensqualität.

Mir persönlich ist es sehr wich-
tig, dass wir alle an einem Strang 
ziehen, um gemeinsam Gutes 
in unserer Marktgemeinde zu 
bewirken.

Im Frühjahr wurde ein neuer Ver-
ein in unserer Marktgemeinde 
gegründet, der Dorfverschöne-
rungsverein. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Mitglieder, ganz 
besonders an Doris Bugl und Birgit 

Bruckner, welche den Verein mit 
viel Herzblut ins Leben gerufen 
haben. Ziel ist es, durch gemein-
sames Zusammenkommen unser 
Gemeindegebiet noch lebenswer-
ter zu gestalten, wie zum Beispiel 
durch Blumen, Sträucher und 
vieles mehr. Dieser Einsatz ist ein 
wertvoller Beitrag für unser Orts-
bild und für unser Miteinander. 
Vielen Dank für dieses freiwillige 
Engagement!

Auch unsere Vereine zeigen mit 
vielen Veranstaltungen und Pro-
jekten in den letzten und kom-
menden Monaten, was gemein-
sames Anpacken bewirken kann. 
Jeder einzelne Beitrag, ob im 
Sport, in der Kultur oder der Frei-
willigen Feuerwehr, macht unsere 
Gemeinde lebendig und vielfäl-
tig. Ein herzliches Dankeschön 
an alle ehrenamtlich Engagierten. 
Wir sind stolz auf den Einsatz und 
besuchen eure Veranstaltungen 
gerne auch als Zeichen der Aner-
kennung und Wertschätzung.

Mit dem Schulschluss stehen viele 
Kinder und Jugendliche kurz vor 
den wohlverdienten Ferien. Mein 
großer Dank gilt allen, die das 
ganze Jahr über in unseren Bil-
dungseinrichtungen arbeiten: den 
Pädagoginnen und Pädagogen, 
den Betreuerinnen und Betreuern, 
sowie allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Kindergarten, der 
Tagesbetreuungseinrichtung und 
der Schule. Alle tragen maßgeb-
lich dazu bei, dass unsere Kinder 
gut vorbereitet ins Leben starten.
Das nächste Schuljahr ist bereits 
in Vorbereitung. Ich bedanke mich 
für die gute und wertschätzende 
Zusammenarbeit und freue mich 
auf das kommende Schuljahr. 

Ich wünsche allen schöne Som-
mermonate und genießen Sie die 
Sommertage.

Ihr Bürgermeister
Johannes Zuser

Amtsstunden:
Mo, Mi, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Vorwort
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Neues aus dem Gemeindeamt und Gemeinderat

Verbücherung § 15 LTG – Ver-
messung Harmersdorf GZ 
13445
Der Gemeinderat stimmt der Verbü-
cherung der Vermessungsurkunde 
nach den Sonderbestimmungen 
des § 15 Lieg TeilG zu. Diese bein-
haltet die Vermessungsurkunde 
des GZ143445 in Harmersdorf. Das 
Trennstück 1 der Parz. 390 (mit einer 
Fläche von 162 m2) vom Land NÖ 
(Landesstraße) wird abgeschrieben 
und dem Grundstück der Markt-
gemeinde Hürm, öffentliches Gut  
Parz. 340/4 zugeschrieben.

Erhöhung Einheitssatz für 
Aufschließungsabgabe
Der Gemeinderat erhöht den Ein-
heitssatz für die Aufschließungsab-
gabe von € 480 auf € 530. Gültig ist 
die Verordnung ab 1.1.2026.

Eröffnung Freibad

Das Freibad ist von 13.00 – 
20.00 Uhr (vor und nach den Ferien) 

und von 10.00 – 20.00 Uhr (wäh-
rend der Ferien) geöffnet! 

Hinweis: Das Mitbringen von  
Gegenständen aus Glas ist verboten!

Baugrundverkäufe
Der Gemeinderat stimmt folgenden 
Baugrundverkäufen in der Siedlungs-
erweiterung Harmersdorf zu:
•	 Parz. 419/9 - Urreitgasse 6
•	 Parz. 419/12 - Urreitgasse 1

Betreuung der Ortschaften 
(Einteilung Zuständigkeit der
Gemeinderäte)
Um den Kontakt zu den Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern 
zu fördern, wird eine Ansprechper-
son, jeweils ein Mitglied des Gemein-
derates, für jede Ortschaft definiert. 
(siehe Schwerpunktseite in dieser 
Zeitung)

Indexanpassung Kosten Nachmittagsbetreuung Tagesbetreuungs-
einrichtung und Kindergarten
Ab September 2025 gelten folgende Tarife für die Nachmittagsbe-
treuung in der Tagesbetreuungseinrichtung und im Kindergarten.  
		

			   Bis 20 Std./Monat	 € 60,--
			   Bis 40 Std./Monat	 € 83,--
			   Bis 60 Std./Monat	 € 111,--
			   Über 60 Std./Monat	 € 123,--

Anpassung Kreativbeitrag in der  
Tagesbetreuungseinrichtung
Der Gemeinderat legt den Krea-
tivbeitrag ab September 2025 mit  
€ 15,--/Monat fest. Der 
Kreativbeitrag dient 
dem Ankauf für Spiel- 
und Bastelmaterial.

Vorgangsweise Vorstands- und 
Gemeinderats-Protokolle
Laut Gemeindeordnung ist das  
Sitzungsprotokoll binnen 2 Wochen 
zu erstellen und ist jedem namhaft 
gemachten Mitglied (1 Mitglied je im 
GR vertretene Partei) zur Verfügung 
zu stellen. 
Im Zuge einer guten Zusammenar-
beit wurde folgende Vorgangsweise 
gewählt:
•	 für Vorstand - Bereitstellung 

der aktuell vorliegenden Unter-
lagen zu den Themen der 
Tagesordnung 

•	 für Gemeinderat - die für die VO-
Sitzung vorbereitete Powerpoint-
präsentation zu den Themen der 
Tagesordnung

Brückengeländer Inning
Der Gemeindevorstand stimmt der 
Auftragsvergabe für die Sanierung 
der 3 Brückengeländer in Inning 
an den Bestbieter Firma Eichmayer 
zu max. Kosten in der Höhe von  
€ 17.330,40 brutto, zu.

30-er Straßenmarkierung Auf-
eld- und Weichselfeldgasse
Der Gemeindevorstand beschließt 
die Vergabe des Auftrags zur Errich-
tung der Straßenmarkierungen in der 
Aufeldgasse und Weichselfeldgasse 
an die Firma Simark. Zudem wird 
dem Ankauf einer Markierungsscha-
blone samt Farbsprays zugestimmt.

Ankauf Smartboard – Volks-
schule Hürm
Der Gemeindevorstand genehmigt 
die Anschaffung von Smartboards 
für die Volksschule Hürm bei der 
Firma Gemdat zum Bruttopreis von  
€ 7.281,60.

Ankauf Spieleturm inkl. Fall-
schutz – TBE Hürm
Der Gemeindevorstand stimmt dem 
Ankauf des Spieleturmes inkl. Fall-
schutz für die TBE bei der Fa. Spiel-
platz- und Forstservice lt. Angebot in 
der Höhe von € 16.188,15 brutto, zu.
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Regionale Vernetzungskonferenz 
Unter dem Motto „Gewalt hat viele Gesichter. Zivilcourage noch mehr.“ fand 
am 23. Mai 2025 eine regionale Vernetzungskonferenz statt. Ziel der Veran-
staltung war es, Vertreterinnen und Vertreter aus unterschiedlichen Berufs-
gruppen, Behörden und Gemeinden zusammenzubringen, um die Zusam-
menarbeit in der Gewaltprävention zu stärken und das zivilgesellschaftliche 
Engagement gegen Gewalt zu fördern. In Vertretung von Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister eröffnete Landtagsabgeordnete Silke Dammerer die Ver-
anstaltung und unterstrich in ihrer Rede die Bedeutung eines gemeinsamen 
Handelns:„Gewalt darf in unserer Gesellschaft keinen Platz haben. Es ist ent-
scheidend, dass wir als Gesellschaft zusammenstehen und Betroffenen rasch 
sowie gezielt Hilfe bieten.“ Ein besonderer Schwerpunkt der Konferenz lag auf 
der Förderung von Zivilcourage im Alltag. In diesem Zusammenhang wurde 
das „Aktionspaket Zivilcourage“ präsentiert, das auf Initiative von Landesrätin 
Teschl-Hofmeister entwickelt wurde. Es richtet sich an die breite Bevölkerung 
ebenso wie an Gemeinden und Vereine. Ziel ist es, durch gezielte Bewusst-
seinsbildung und praxisorientierte Informationen Handlungssicherheit im 
Umgang mit Gewaltsituationen zu vermitteln – stets unter Berücksichtigung 
der eigenen Sicherheit. Weitere Infos unter: www.stopp-gewalt.at

Re-Zertifizierung Audit familien- und kinderfreundliche Gemeinde
Bereits im Jahr 2015 wurde erstmals erfolgreich am Audit „Familienfreundliche Gemeinde“ 
teilgenommen. Nun wird der Re-Zertifizierungsprozess angestrebt, um die familienfreundliche Ausrichtung der 
Gemeinde weiter zu stärken und zukunftsfit zu gestalten. Dieser Prozess erfolgt mit Unterstützung der Dorf- und Stadt-
erneuerung und unter aktiver Einbindung aller Generationen, sowie aller politischen Fraktionen. Eine Projektgruppe 
erarbeitet dabei individuell zugeschnittene und bedarfsorientierte Maßnahmen, die gezielt zur Steigerung der Famili-
enfreundlichkeit beitragen sollen. Als Auditbeauftragte wird Vizebürgermeisterin Birgit Haydn nominiert und mit der 
Durchführung des Auditprozesses beauftragt.

Frauenlauf 2025
Heuer möchten wir wieder beim NÖ 
Frauenlauf mitmachen und durch 
die erlaufenen/erwalkten Kilometer 
einen Beitrag zur Krebshilfe leisten.
Interessierte Läuferinnen und Wal-
kerinnen, die Zeit und Lust haben 
Mitglied des Gemeinde-Teams zu 
werden, können sich bis spätes-
tens 20. Juni 2025 anmelden! In 
der Teilnehmergebühr ist neben der
Laufverpflegung auch ein gratis Lauf-
shirt (im Wert von € 35,-) inbegrif-
fen. Die Teilnehmergebühr beträgt 
bis zu diesem Zeitpunkt ca. € 28, je 
nach Bewerb und Distanz; Nach-
nennungen können auch noch spä-
ter erfolgen, jedoch erhöht sich die 
Startgebühr. Alle Informationen fin-
den Sie unter www.noe-frauenlauf.at.

Regenwasserplan - Aktuelle Maßnahmen
Viele Maßnahmen aus dem Regenwasserplan werden bereits verwirklicht. Ein 
Beispiel: In Seeben wurde Maßnahme 142 aus dem Regenwasserplan umge-
setzt. Es wurde Retentionsraum durch Eintiefung und Vergrößerung des beste-
henden Becken geschaffen. Der Effekt: Dämpfung der Abflussspitze. Als Dan-
keschön erhalten die Grundstückseigentümer einen Regenmesser.
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Stopp Littering – Wir halten NÖ sauber! 
Am Samstag, dem 12. April 2025, wurde wieder ein Zei-
chen gegen das unbedachte Wegwerfen von Müll gesetzt 
und Wiesen, Wälder, Bachläufe, Grünanlagen, sowie 
öffentliche Flächen wurden gereinigt. Das Motto lautete: 
Stop Littering!Littering ist ein Begriff aus dem Englischen 
und bezeichnet das achtlose Wegwerfen von Abfällen 
an öffentlichen Plätzen und in der Natur. Litteringabfälle 
lassen sich kaum in den Stoffkreislauf zurückführen.
Viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, ausge-
rüstet mit Warnwesten, Arbeitshandschuhen und 
Sammelbehältern, wirkten bei dieser Aktion mit. 

Wir sind stolz, dass wir auf unsere Bürgerinnen und 
Bürger zählen konnten.

Auch unsere Kleinsten zeigten bereits vollen Ein-
satz! Zahlreiche Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule und der Mittelschule befreiten unser Gemein-
degebiet vom Müll.Im Anschluss der Aktion wurde 
als Dankeschön zur gemeinsamen Jause eingeladen. 

„Liebe Hürmerinnen und Hürmer, herzlichen Dank für euer Engagement 
– nicht nur im Rahmen dieser Aktion, sondern auch darüber hinaus!

Gemeinsam haben wir ein starkes Zeichen für Umweltschutz und Nach-
haltigkeit gesetzt. Danke, dass ihr mit eurem Einsatz unsere Gemeinde 

ein Stück lebenswerter macht!“
Bernhard Kurz

gfd. Gemeinderat
Bernhard Kurz
gfd. Gemeinderat

"Das schöne im schiachen" 
Naturnahe Pflege statt kurz 
geschorenem Rasen – warum 
Hürm blühen darf
Liebe Hürmerinnen und Hürmer,

vielleicht ist es euch schon aufge-
fallen: Manche gemeindeeigenen 
Grünflächen werden nicht mehr so 
regelmäßig gemäht wie früher. Statt 
kurz geschnittenem Rasen sieht 
man längere Gräser, Wildblumen 
– manchmal auch bereits Verblüh-
tes. Was auf den ersten Blick „unge-
pflegt“ wirken mag, ist in Wahrheit ein 
wichtiger Beitrag zum Erhalt unserer 
Artenvielfalt. Als „Natur im Garten“-
Gemeinde bekennen wir uns aktiv 
zum Schutz von Umwelt und Klima. 
Doch echte Veränderung braucht 
mehr als schöne Worte – sie erfordert 
spürbare Maßnahmen, die man auch 
sehen darf. Gerade unsere öffent-
lichen Flächen spielen dabei eine 

zentrale Rolle: Sie sind nicht landwirt-
schaftlich oder wirtschaftlich genutzt 
und eignen sich daher hervorragend, 
um Lebensräume für Insekten, Vögel 
und andere Kleintiere zu schaffen.

Die zunehmende Versiegelung 
unserer Landschaft durch Straßen, 
Gebäude, Parkplätze, etc. hat einen 
hohen Preis – uns alle trifft der Ver-
lust natürlicher Vielfalt. Und weil wir 
als Gesellschaft auch Nutznießer 
dieser Entwicklung sind, tragen wir 
die Verantwortung, bewusst gegen-
zusteuern. Das gelingt nur durch 
mutige Schritte, die nicht immer 
dem gewohnten Bild von Ordnung 
entsprechen. Unsere Bauhofmitar-
beiter leisten dabei großartige Arbeit. 
Bitte seht es nicht als Nachlässigkeit, 
wenn nicht jede Fläche „wie aus dem 
Lehrbuch“ aussieht – ganz im Gegen-
teil: Es ist Ausdruck einer bewussten 
ökologischen Pflege, zu der auch 

gehört, erst nach der Blüte zu mähen. 
Unterstützen wollen wir das durch 
Einsaat von Blumen- und Blühmi-
schungen, die nützlich und schön 
zugleich sind. Als Gemeinde wollen 
wir mit gutem Beispiel vorangehen. 
Vielleicht fühlt sich dadurch auch die 
eine oder der andere ermutigt, den 
eigenen Garten wieder stärker mit 
Insekten, Vögeln und Kleintieren zu 
teilen. Passend dazu möchte ich auf 
die derzeit stattfindenden „Natur im 
Garten“-Gespräche hinweisen – eine 
Initiative engagierter Hürmerinnen 
und Hürmer, die von der Gemeinde 
mit Überzeugung unterstützt wird. 
Zu den Pflegemaßnahmen bitten wir 
daher um euer Verständnis und eure 
Unterstützung – für mehr Biodiversi-
tät, für eine intakte Umwelt und für 
eine nachhaltige Zukunft in Hürm.

Euer Umweltgemeinderat
Bernhard Kurz
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Birgit Haydn
Vizebürgermeisterin

„Als familienfreundliche Gemeinde ist es uns ein großes Anliegen,  
regelmäßig einen Kinderflohmarkt durchzuführen. Er schafft nicht nur 

Raum für nachhaltiges Handeln, er gibt auch Dingen ein neues Zuhause. Ein 
besonderer Dank gilt unserem Ausschuss für Bildung, Familie, Gesundheit, 
Kultur und Tourismus, die den Aufbau organisiert und für Speis und Trank 
während des Flohmarktes gesorgt haben. Ich freue mich auf ein Wiederse-

hen beim nächsten Kinderflohmarkt im Herbst.“
Birgit Haydn

Vizebürgermeisterin

Baby- und Kinderflohmarkt
Verkaufen und Kaufen für den guten Zweck – Die Mitglieder des Aus-
schusses für Bildung, Familie, Gesundheit, Kultur und Tourismus luden zum 
Baby- und Kinderflohmarkt. Ganz nach dem Prinzip der Nachhaltigkeit wur-
den am Samstag, dem 22. März 2025, wieder gebrauchte Gegenstände für 
Kinder und Babys zum Verkauf angeboten. Jeder Interessierte konnte im 
neuen FF-Haus Hürm gebrauchte Gegenstände ausstellen und günstig wei-
terverkaufen. Die Auswahl reichte von Büchern, Spielzeug bis hin zu Beklei-
dung. Organisiert wurde der Flohmarkt vom Ausschuss für Bildung, Familie, 
Gesundheit, Kultur und Tourismus, welche auch für das leibliche Wohl sorgten.

Gemeinsam was bewegen - Austausch zur Jugendarbeit!
Beim Vernetzungstreffen der LEADER-Region Mostviertel-Mitte 
am 13. Mai in Mank trafen sich Vertreter und Vertreterinnen aus 13 
Gemeinden, darunter auch Bildungsgemeinderat Heinz Novosad, 
Jugendgemeinderätin Teresa Hofer und EU-Gemeinderätin San-
drina Mühlbacher. Das Ziel: Die Jugendarbeit in der Region zu 
stärken. Im Fokus standen Information, Austausch und neue Pro-
jekte. Dabei wurden die Unterstützungsangebote der Jugendinfo 
NÖ sowie die offene Jugendarbeit von Jugend & Lebenswelt vor-
gestellt. Besonders spannend waren die Präsentationen und Dis-
kussionen zu den geplanten Jugendprojekten der LEADER-Region.

„Das Vernetzungstreffen mit anderen Gemeinden hat gezeigt, wie viel Poten-
zial in der Zusammenarbeit steckt - voller neuer Ideen, frischer Impulse und 

dem gemeinsamen Wunsch etwas zu bewegen. Diese Energie möchte ich mit-
nehmen und in unserer Gemeinde spürbar machen. Als Jugendgemeinderätin 

bin ich für euch da - mit offenem Ohr, voller  
Motivation und dem Wunsch mit euch gemeinsam etwas zu verändern. Also: 

Meldet euch gerne, bringt euch ein - lasst uns gemeinsam Zukunft gestalten.“
Teresa Hofer

JugendgemeinderätinTeresa Hofer
Gemeinderätin
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spusu NÖ-Gemeindechallenge 
2025: Niederösterreich sucht 
wieder die aktivsten Gemeinden 
des Landes
Ganz egal, ob man gerne läuft, mit 
den Inlineskates unterwegs ist, in 
die Pedale des Fahrrads tritt oder am 
liebsten einfach nur wandert – bei 
der spusu NÖ-Gemeindechallenge 
zählt wieder jede Minute Bewegung 
in der freien Natur. Von 1. Juli bis 
30. September 2025 sucht SPORT-
LAND Niederösterreich gemeinsam 
mit spusu, sodexo und den vier NÖ-
Gemeindevertreterverbänden die 
aktivsten Gemeinden des Landes.
Ab sofort sind alle Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher 
herzlich eingeladen, sich anzumel-
den. Einfach die „spusu Sport“-App 
herunterladen, anmelden und der 

eigenen Gemeinde virtuell beitreten. 
Alle Gemeinden sind bereits vorab 
in der App hinterlegt und können mit 
wenigen Klicks ausgewählt werden.

Am 1. Juli fällt dann der Startschuss 
zur Challenge. Abgerechnet wird am 

30. September 2025.

Gewinne
Wer heuer ganz fleißig ist, hat wie-
der die Möglichkeit, diverse Preise 
zu gewinnen: Innerhalb der „spusu 
Sport“-App können zahlreiche Bad-
ges für individuelle sportliche Leis-
tungen in Bronze, Silber und Gold 
gesammelt werden. Zudem wer-
den unter allen, die während der 
gesamten Challenge 15.000 aktive 
Bewegungsminuten sammeln, 2 x 
2 VIP-Tickets für einen der beiden 

Heinz Novosad
gfd. Gemeinderat

„Die spusu NÖ-Gemeindechallenge 2025 ist mehr als ein Wettbewerb – 
sie ist eine Einladung an alle Hürmerinnen und Hürmer, aktiv zu werden, 

gemeinsam Bewegung zu erleben und unsere Gemeinde zu einem Vorbild 
für Sport und Zusammenhalt zu machen. Jede Minute zählt – machen wir 

sie gemeinsam unvergesslich.“
Heinz Novosad

gfd. Gemeinderat

Renntage beim diesjährigen FIS 
Damen Skiweltcup am Semmering 
(28.-29. Dezember) verlost.
Damit nicht genug, gibt es schon vor 
dem offiziellen Start der Challenge 
etwas zu gewinnen: Unter allen Per-
sonen, die sich bereits bis inklusive 
Montag, den 30. Juni 2025 zur spusu 
NÖ-Gemeindechallenge anmelden, 
werden 2 x 2 VIP-Tickets für die WTA 
Ladies Open in Amstetten (07.-10. 
August) sowie den ATP Challenger in 
Tulln (03.-05. August) verlost.
So funktionierts: 
1. Schritt: „spusu Sport“-App auf das 
Smartphone laden.
2. Schritt: In der App anmelden und 
Gemeinde virtuell beitreten.
3. Schritt: So viel Sport machen wie 
möglich! 

Was tun bei großer Hitze?

• Keinen Sport betreiben, nicht körperlich  

anstrengen

• Räume ganz früh und in der Nacht lüften,  

tagsüber abdunkeln

• Einen kühlen oder schattigen Platz aufsuchen –  

vor allem zur Mittagszeit!

• Leichte, luftdurchlässige, den Körper bedeckende 

Kleidung tragen

Trinken bei großer Hitze

• Am besten viel Wasser trinken: Leitungswasser  

oder Mineralwasser (min. 1,5 bis 3 Liter täglich)

• Auch geeignet sind Früchte- oder Kräutertees 

ohne Zucker sowie stark mit Wasser verdünnte 

Fruchtsäfte.

• Schon vor dem Durst trinken!

• Besonders Babys und Kleinkinder oft zum Trinken 

animieren

• Ältere Menschen ans Trinken erinnern und  

zum Trinken animieren

Alkoholische Getränke und süße Getränke  

sind keine Durstlöscher!  

Zu kalte Getränke oder zu schnelles Trinken 

können zu Magenkrämpfen führen.

Essen bei großer Hitze

• Keine großen Portionen 

• Öfters kleine Portionen essen

• Wenig fette Speisen und wenig Fleisch

• Viel Früchte und Gemüse, Suppen und Salate

Was ist ein Hitzestau?

Ein Hitzestau kann bei großer Hitze im Zusammenhang 

mit körperlicher Anstrengung oder dem Tragen von zu 

enger und zu warmer Kleidung auftreten. Davon aus-

gelöstes starkes Schwitzen führt zu Mineralstoff- und 

Flüssigkeitsverlust.

Anzeichen: 
• Erhöhte Körpertemperatur (bis zu 41 °C)

• Kreislaufstörungen

• Kopfschmerzen

• Muskelkrämpfe

• Schwäche, Müdigkeit

• Benommenheit, Schwindel

• Übelkeit, Erbrechen, Durchfall

Was tun bei Hitzestau?

• Sofort Mineralwasser trinken oder  

ein mineralhältiges Sportgetränk

• Raus aus der Sonne!

• Kühl duschen oder den Körper  

mit feuchten Tüchern abkühlen

• Wenn es nicht besser wird, Rettung rufen!

Was ist ein Hitzschlag? 

Der Hitzschlag folgt auf den Hitzestau. 

Anzeichen:
• Kreislaufkollaps

• Verwirrtheit 

• Bewusstseinstrübung

• Teilnahmslosigkeit, Bewusstlosigkeit

Ein Hitzschlag ist eine sehr bedrohliche 

 Situation, die vor allem bei älteren und 

 geschwächten Personen zum Tod führen kann!

Was tun bei Hitzschlag?

• Betroffene sofort in einen kühlen Raum  

oder in den Schatten bringen

• Kalte, feuchte Tücher auf Kopf und  

Körper legen

• Bei Bewusstlosigkeit Person in stabile  

Seitenlage bringen

• Rettung rufen! Notruf 144

© Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (BMSGPK)

Hitzetipps!
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Wir gratulieren zum Geburtstag:

60. Geburtstag
Monika Gansberger, Manker Straße	 Juni
Ingeborg Mayer, Wiesengasse	 Juni
Johannes Linsberger, Unter-Thurnhofen	 Juni
Dörthe Olga Streimelweger, Neustift bei Sooß	 Juli
Adelheid Kerschner, Schlatzendorf	 Juli
Gerhard Thir, Unter-Thurnhofen	 Juli
Renate Heimberger, Kaiserfeldstraße	 August
Regina Schmatzer, Kilber Straße	 August
Peter Schoderbeck, Schlatzendorf	 August

65. Geburtstag
Elfriede Trimmel, Harmersdorf	 Juni
Karin Ungar, Hainberg	 Juni
Heinz Heher, Unter-Siegendorf	 Juli
Krzysztof Kazimierz Zejer, Inning	 Juli
Leopold Kaiblinger, Dorfstraße	 August
Ernst Zöchbauer, Unterhaag	 August
Christian Wally, Unter-Siegendorf	 August 
Andrew Mark Rossell, Bachgasse	 August
Leopold Lechner, Seeben	 August

70. Geburtstag
Annemarie Frischauf, Marktstraße	 Juni
Alois Porsch, Inning	 Juli
Andrea Gregorić, Am Schlossberg	 Juli

 
75. Geburtstag
Karl Zehetner, Kilber Straße			   Juni
Norbert Walter, Kilber Straße			   Juni
Franz Katzengruber, Bachgasse			  Juli
Johannes Herges, Seeben			   Juli
Theresia Fuchsbauer, Manker Straße		  August
Herta Prosenbauer, Südhanggasse		  August

80. Geburtstag
Erna Engelbrechtsmüller, Inning			  August

85. Geburtstag
Johann Weißhappl, Diendorf	 Juli
Cäcilia Janker, Schlatzendorf	 August
Theresia Gonaus, Oberradl	 August
Ing. Erwin Hinterdorfer, Bachgasse	 August

90. Geburtstag
Josef Obruča, Arnersdorf		  Juni
Maria Schmidinger, Unter-Siegendorf	 Juni
Stefanie Lechner, Mitterradl	 August

Wir begrüßen:

Maximilian Zauner, 			 
Ruinenweg				    März

Jakob Wagner, 				 
Feldgasse				    März

Eddy Diesmayr, 			 
Aufeldgasse				    März

Theodor Postl, 					  
Inning					     März

Jonas Eichhorn, 				  
Sonnenweg				    März

Jayden Ben Sitte, 			 
Schlossgasse				    Mai

Arian Hyseni, 				  
Aufeldgasse				    Mai

Personalia

Wir nehmen Abschied:
Wilhelm Frosch, Kronaberg
Geb. 1937, verstorben 17.03.2025

Walter Witz, Grub
Geb. 1952, verstorben 10.04.2025

Karl Hametner, Sooß
Geb. 1954, verstorben 10.05.2025

Anton Hess, Inning
Geb. 1941, verstorben 26.05.2025

Wir gratulieren

Eiserne Hochzeit
Franziska und Rupert Rainer
Unter-Thurnhofen		  Juli
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Juli 2025
05. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200
06. Dr. Höfinger & Kleinberger Mank 02755/23550
12. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
13. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
19. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
20. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
26. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
27. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200

August 2025
02. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
03. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
09. Dr. Weintögl & Baumann Matzleinsdorf 02752/20500
10. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
15. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200
16. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
17. Dr. Weintögl & Baumann Matzleinsdorf 02752/20500
23. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
24. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
30. Dr. Höfinger & Kleinberger Mank 02755/23550
31. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200

September 2025
06. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
07. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
13. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
14. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
20. Dr. Weintögl & Baumann Matzleinsdorf 02752/20500
21. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
27. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200
28. Dr. Höfinger & Kleinberger Mank 02755/23550

Informationen zum PVN inkl. Team und 
Öffnungszeiten finden sie auf 

www.pvn-mav.at.

Freitag-Nachmittage:
8. August 2025 und  
12. September 2025

Ärzte-Wochenenddienst Gesunde Gemeinde

Erinnerung!
Jagdpacht - Auszahlung

Der Jagdpacht kann bis  
31. Juli 2025 im Gemeindeamt 

behoben werden. 

Aktuelles
Arbeitskreissitzung am 8. Mai 2025 
Am 8. Mai 2025 fand eine Arbeits-
kreissitzung der „Gesunden 
Gemeinde“ statt. Mit dabei war 
Herbert Wojta-Stremayr, Pro-
grammleiter und Berater der Ini-
tiative „Gesunde Gemeinde“. Im 
Mittelpunkt standen zentrale The-
men für die kommenden Jahre: 
 
Festlegung neuer Ziele für 
die Gesundheitsförderung 
Auch Ideen und Überlegungen 
bezüglich eines Gesundheitstages 
für alle Altersgruppen war ein Pro-
grammpunkt der Arbeitskreissitzung. 

Workshop
Ein weiterer wichtiger Punkt war die 
Vorbereitung auf die Rezertifizierung 
der „Gesunden Gemeinde“. Vizebür-
germeisterin Birgit Haydn nahm dafür 
an einem speziellen Workshop teil, um 
den hohen Qualitätsstandard der Ini-
tiative auch weiterhin sicherzustellen. 
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Ich möchte diesmal die Gelegen-
heit nützen um hier auf Sparmaß-
nahmen der ÖGK aufmerksam zu 
machen, die seltsamerweise groß-
teils nur den Vertragsärzten mitge-
teilt werden und nicht den Versicher-
ten selbst. Es ist für mich schwer 
einsehbar, dass die beschränkte 
Zeit, die einem Kassenarzt zu Ver-
fügung steht mit Erklärungen oder 
Diskussionen darüber, was die ÖGK 
warum jetzt nicht mehr bezahlt, ver-
schwendet wird. Diese ist schon 
durch andere Dinge reduziert, wie 
•	 	die Dokumentationspflicht 

über sämtliche Einzelleistun-
gen (wie Blutabnahme, Spritze, 
Infusion – obwohl wir für 
alles zusammen im PVN eine 
fixe Pauschale bekommen), 

•	 	eine Codierung aller gestell-
ter Diagnosen (von der mir 
bisher keinerlei sinnvolle 
Auswertung bekannt ist), 

•	 	das Ansuchen um die Bezahlung 
von manchen Medikamenten (als 
ob wir etwas zum Spaß aufschrei-
ben würden und uns mit der Bewil-
ligung ein Gefallen getan würde), 

•	 	die Verpflichtung zur Nutzung 
teilweise nicht ausgereifter Tech-
nologien (ELGA ist bei den meis-
ten Patienten trotz vieler erhobe-
ner Befunde immer noch recht 
leer, die digitale Überweisung zu 
radiologischen Untersuchungen 
funktioniert nicht bei allen Radio-
logen und für alle Untersuchungs-
arten, wenn das ecard System 
einmal ausfällt können keine 
Medikamente mehr auf die ecard 
gespeichert werden, was die 
Ausgabe problematisch macht, 
keine Krankenstände mehr 
gemeldet und keine Daten aus 
ELGA abgerufen und eingetragen 
werden – zB in den e-Impfpass). 

•	 Dazu kommt, dass teilweise Stun-
den damit zugebracht werden 
bei teureren Medikamenten die 
für die ÖGK günstigste Version 
am internationalen(!) Markt zu 
finden, da bei einem Preisunter-
schied von über 3 Euro – bei 4 bis 

5-stelligem Grundpreis – NULL 
Euro übernommen werden, und 
das obwohl exakt dieses Prä-
parat zuvor bewilligt worden ist. 

Diese knappe Zeit versuchen wir 
dadurch zu kompensieren, dass 
wir in der Ordination mit 2 Ärzten 
arbeiten (natürlich ohne dafür mehr 
zu bekommen). Leider ist mein 
Vater der ÖGK jetzt zu alt, sodass 
die aktuelle Vertragsverlängerung 
bis Ende 2025 in der Antwort auf 
das letzte Verlängerungsansuchen 
als „letztmalig“ bezeichnet wurde.
Jetzt aber konkret zu den aktuel-
len Neuerungen und Sparauffor-
derungen der ÖGK an die Ärzte:
•	 	MRTs und Blutabnahmen dür-

fen nur noch bei klarer Indikation 
und therapeutischer Konsequenz 
verordnet/durchgeführt werden. 
Vielleicht kann damit bei ande-
ren Ärzten gespart werden, wir 
handhaben das schon immer so.

•	 	Vitamin D darf nur noch bei 
bereits nachgewiesen erkrankten 
Patienten (wie bei bestehender 
Osteoporose) auf Kassenkosten 
bestimmt werden – privat kann 
man es natürlich schon bezah-
len. Wenn man streng ist könnte 
man sich fragen warum man jetzt 
Gesundheitskasse sagen muss, 
statt Krankenkasse. Ja „muss“ 
- ich wurde bei einem Meeting 
entsetzt gerügt, weil mir der 
alte Name „rausgerutscht“ ist.

•	 	Bei Transportkosten wird 
ein Selbstbehalt eingeführt, 
wobei dieser nicht bei Not-
fällen, Chemo- und Strahlen-
therapie und Dialyse anfällt.

•	 	Physiotherapie soll sparsamer 
verordnet werden – meistens 
sollen auch 30 statt 45 Minuten 
pro Einheit reichen. Da fehlt mir 
leider weitgehend das Verständ-
nis. Weder von Ärzten noch von 
Patienten wäre mir hier eine 
Tendenz zum Missbrauch auf-
gefallen. Jede Minute gezielter 
Bewegung verbessert die Pro-
gnose von Erkrankungen am 
Bewegungsapparat, reduziert 

die Abnützung von Gelenken 
und damit den Schmerzmittel-
verbrauch und die Notwendig-
keit für Gelenksersatz und ver-
bessert die Herzgesundheit und 
spart damit massiv Folgekosten.

•	 	Krankenstände sollen bei Mel-
dung sofort wieder mit fixem End-
datum geschlossen werden. Das 
würde stark Verwaltungsaufwand 
bei der ÖGK sparen. Wenn ich 
mir das aus Arbeitgebersicht in 
Hürm durchdenke fände ich das 
nicht so toll. Die meisten unse-
rer Patienten versuchen von sich 
aus so bald es vertretbar ist wie-
der arbeiten zu gehen. Es gibt da 
natürlich einzelne Ausnahmen, 
aber bei fixierter Krankenstands-
dauer muss man als Arzt auf 
Nummer sicher gehen, wodurch 
aus meiner Sicht die durch-
schnittliche Krankenstands-
dauer deutlich länger würde.

Außerdem ist für die zusätzlichen 
Kosten unseres Primärversorgungs-
netzwerks im Vergleich zu einem 
Zentrum seit über 4 Jahren kein Ver-
ständnis und schon gar keine finan-
zielle Unterstützung zu erreichen. 
Zusätzliche Kosten gibt es viele ( z. B. 
DSGVO-konformen Austausch not-
wendiger Patienteninformation, den 
unser Softwareanbieter geschaffen 
hat). Dieser ist auch von der ÖGK zwin-
gend gefordert, die ELGA hat so etwas 
aber in 15 Jahren nicht geschafft.
Ja und dann hätte der ÖGK Obmann 
noch die Idee einen Solidarbei-
trag von den Ärzten einzuheben...
Zusammengefasst möchte ich 
darum bitten, gemeinsam das beste 
aus der Situation zu machen, Infos 
über Kassenleistungen direkt von 
den Kassen (die Homepages sind 
teilweise nicht schlecht) und even-
tuellen Frust nicht unserem Ordi-
nationsteam spüren zu lassen.
Ihre Praxis Dr. Kern

Kerngesund

 Ordinationsurlaub 
21.7.2025 bis 1.8.2025
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Die ersten 100 Tage des neuen Gemeinderats standen ganz im Zeichen des Kennenlernens und des gemeinsa-
men Austauschs. In einer offenen und konstruktiven Atmosphäre wurden Zuständigkeiten geklärt, Ideen gesam-
melt und erste Projekte organisiert. Mit viel Motivation und einem klaren Blick nach vorne arbeitet der neue 
Gemeinderat nun daran unsere Marktgemeinde positiv weiter zu entwickeln.

Bauwesen und Infrastruktur
Mittwoch, 16. April 2025

Bericht Stand GMO Glasfaserausbau
Beratung Trinkwasserplan

Beratung WVA Sanierung Inning und Sooß
Beratung Straßenmarkierung 

Beratung Geländer Gehweg/Straße

Gelungener Start 

Bildung und Familie, Gesundheit, Kultur und 
Tourismus Dienstag, 22. April 2025

Gesunde Gemeinde
Familienfreundliche Gemeinde

Organisation Ferienspiel
Zusammenarbeit Dorferneuerung

Besprechung Organisation von 
Kulturveranstaltungen

Ansprechpartner Bildungseinrichtungen

Finanzwesen und Wirtschaft
Mittwoch, 2. April 2025

Grundlagen Gemeinde Finanzen (Übersicht 
Haushalte, Voranschlag/Rechnungsabschluss, 
operativer und investiver Haushalt, Übersicht 

Ansatz- u. Kontengruppen)
Abstimmung Zusammenarbeit 

Ausschuss – Verwaltung
Essen auf Räder, Kosten
Aufschließungsgebühr

Landwirtschaft, Umwelt und Energie
Donnerstag, 17. April 2025

Pflegemaßnahmen im Grünraum
Energiegemeinschaft/ 

Energiestammtisch (Bericht)
diverse Wegesanierung 

Wegesanierung allgemein -  
Eigenleistung Gemeinde

Soziales, Jugend, Freizeit, Sicherheit  
und Zivilschutz

Dienstag, 6. Mai 2025
Zusammenarbeit Ausschuss und 

Verwaltung bei Sozialthemen
Besprechung Begegnungsorte für Jugendliche

Vernetzungstreffen LEADER-Region
Kennenlernen Konzept GEMEINSAM.SICHER

Besprechung Zivilschutz  
Information der Bevölkerung

Ideensammlung der Mitglieder (Wege ausbauen, Fuß-
ballplatz und Fußballspielen in Hürm, 

Gestaltung des Spielplatzes Sooßer Straße)

Die ersten Sitzungen der Ausschüsse fanden bereits 
statt. Folgende Themen wurden unter anderem 

besprochen.
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Ortschaften-Zuteilung

gfd. Gemeinderat Bernhard Kurz
Kaiserfeldstraße
Riedinger Straße
Weidengasse
Am Marktplatz
Marktstraße 
Kirchenplatz

Vizebürgermeisterin Birgit Haydn
Grub
Löbersdorf
Seeben
Gartenberg (Inning)

gfd. Gemeinderat Christoph Luger
Kellergasse
Waldgasse

gfd. Gemeinderat Dominik Huber
Manker Straße
Römerweg

Gemeinderätin Erna Glasner
Schlatzendorf

Gemeinderat Franz Fichtinger
Harmersdorf
Diendorf

gfd. Gemeinderat Heinz Novosad
Kilber Straße
Friedhofweg

Gemeinderat Johannes Thier
Unterhaag
Oberhaag
Maxenbach
Scharagraben
Pöttendorf

Gemeinderätin Julia Kurz
Sooß ITZ Gelände
Sooß Schloßsiedlung
Sooß

Bürgermeister Johannes Zuser
Oberradl
Mitterradl
Arnersdorf
Atzing
Steghofstraße

Gemeinderat Jürgen Obruca
Hösing

Gemeinderat Manfred Car
Sonnenweg
Am Südhang
Südhanggasse
Wiesengasse

Gemeinderat Patrick Griessler
Inning
Inning Betriebsgebiet

Gemeinderat Reinhard Brychta
Hainberg

Gemeinderat Richard Gansberger
Ober-Thurnhofen
Unter-Thurnhofen
Murschratten

Gemeinderat Walter Pleßmayr
Ober-Siegendorf
Unter-Siegendorf
Neustift (Manker Seite)
Neustift (am Kronaberg)
Kronaberg

Gemeinderat Walter Rötzer 
& Gemeinderätin Sandrina 
Mühlbacher
Lindengasse
Schönholdgasse
Erlengasse
Feldgasse
Sooßer Straße
Ahorngasse
Berggasse

gfd. Gemeinderat Heinz Novosad & 
Gemeinderätin Teresa Hofer
Weichselfeldgasse
Aufeldgasse
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Tagesbetreuung

Der Storch war da!! 
Wir gratulieren Sonja 
und ihrer Familie zum  
3. Sonnenschein! Am 22. Mai 2025 
erblickte ihr Sohn Arian das Licht 
der Welt. Wir freuen uns sehr mit 
euch und wünschen euch alles Gute 
für diese neue, aufregende Zeit!

In unserem Alltag bieten wir unse-
ren jungen Kindern viele sensomo-
torische Angebote, wie das Malen 
mit Fingerfarben, Rasierschaum-
schmieren, Knetmasse, Wasserper-
len, Kinetik Sand und vieles mehr 
an, um ihre allgemeine Entwicklung 
zu unterstützen. Diese Angebote 
helfen Kindern, ihre Sinne wahrzu-
nehmen und zu verarbeiten, was die 
Grundlage für die kognitive, emoti-
onale und soziale Entwicklung bil-
det. Sensomotorische Spiele regen 
Kinder dazu an, ihre Sinne einzu-
setzen und unterschiedliche Reize 

aus ihrer Umwelt wahrzunehmen.
„Der kleine Wurm Karl Theodor, der 
kriecht aus seinem Loch hervor, 
er kriecht mal hier,….“ Dieses und 
ähnliche Bewegungsspiele begeis-
tern unsere jungen Kinder jeden Tag 
aufs Neue. So ist Karl Theodor gar 
zu unserem Gruppenmaskottchen 
geworden. Diese kreativen Bewe-
gungsspiele sprechen viele Sinne 
an. Sie fördern die Bewegung, die 
Koordination und bringen Lachen 
und Freude in den Alltag der Jüngs-
ten. Oft spielen die Kinder Karl Theo-
dor mehrmals hintereinander, da 
sie kaum genug von den spannen-
den Aufgaben bekommen können. 

Das Team der Tagesbetreuung wünscht 
einen erholsamen Sommer!

Ferienspiel
Ferienspiel 1 - Vormittag bei der 
Bäckerei Obruca
Datum: 9. Juli 2025 von  
09:00 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: Bäckerei Obruca

Ferienspiel 2 - Fa. Schober „Vom 
Baum zum Brett“
Datum: 18. Juli 2025 von  
14:00 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: Sägewerk Schober

Ferienspiel 3 - Zauberwork-
shop „Magische Erlebnisse“   
Datum: 25. Juli 2025 von  
13:00 bis 15:30 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckraum Mittel-
schule Hürm

Ferienspiel 4 - Nachmittag mit der 
FF-Hürm
Datum: 31. Juli 2025 von  
13:30 bis 18:00 Uhr
Treffpunkt: FF-Haus Hürm

Weitere Informationen (Anmelde-
schluss, Kosten, Teilnehmeranzahl, 
etc.) erhalten Sie am Gemeindeamt!

Ferienspiel 5 - Xund ins Leben 
Sportwoche
Datum: 4. - 8. August 2025, 
MO-DO von 08:00 - 16:00 
Uhr, FR von 08:00 - 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Schulhof der Volks- und 
Mittelschule Hürm

Ferienspiel 6 - Basteln & Abenteuer 
„Lebenraum Hürmbach“
Datum: 13. August 2025 
von 14:00 - 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Schulhof der Volks- und 
Mittelschule Hürm

Ferienspiel 7 - Kindererlebnistag 
Jagd und Natur
Datum: 23. August 2025 von 13:30 
bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: Hubertuskapelle 
(Kronaberg)

Ferienspiel 8 - Summer Camp 4 you
Datum: 26. August 2025 von  

09:00 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckraum Mittel-
schule Hürm

Das Ferienspiel der Marktgemeinde 
Hürm wird gesponsert von der Raiff-
eisenbank Region Schallaburg, der 
Niederösterreichischen Versiche-
rung AG und der Marktgemeinde 

Hürm.  
Vielen Dank!
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Kindergarten

Wie die Zeit vergeht… 
Schon bald neigt sich das Kinder-
gartenjahr seinem Ende zu. Ein Jahr, 
welches viele Veränderungen mit sich 
brachte. So starteten wir im Septem-
ber 2024 erstmals mit 6 Gruppen, zwei 
davon im neu errichten Provisorium. 

Auch im nächsten Kindergarten-
jahr dürfen wir wieder viele neue 
Kinder bei uns begrüßen. Bereits im 
Vorfeld konnten diese im Rahmen 
eines ersten Kennenlernens schon 
Kindergartenluft „schnuppern“ 
und unseren Alltag, die Spielmate-
rialien in den Gruppen und unser 
Kindergartenteam kennenlernen. 
Für die Eltern unserer „Neuan-
fänger“ gab es bereits im Mai in 
Kooperation mit der Tagesbetreu-
ung einen ersten Informationsel-
ternabend zum Thema Kindergar-

tenstart und Eingewöhnungszeit. 

Ein ganz besonderes Highlight war 
der Besuch der Polizei Ende Mai bei 
uns im Kindergarten! Einen Vormittag 
lang konnten wir das mitgebrachte 
Equipment bestaunen und auspro-
bieren. So wurden Handschellen, 
Helme und Westen anprobiert, Fin-
gerabdrücke genommen und das 
Polizeiauto genauestens besichtigt 
und darin Platz genommen. Die-
sen Tag werden die Kinder sicher 
noch lange in Erinnerung behalten! 

Unsere 28 Schulanfänger verab-
schieden wir am letzten Tag vor 
Beginn der Sommerferien mit dem 
traditionellen „Rausschmeißen“ 
und wünschen ihnen für Septem-
ber einen tollen Start in ihren neuen 
und aufregenden Lebensabschnitt! 

Ein herzlicher Dank gilt dem ÖKB 
Hürm, welcher der Gemeinde eine 
Spende von 500 € für den Kindergar-
ten überreichte! 

 
Wir wünschen einen 

sonnigen und 
erholsamen Sommer!

Das Team des  
NÖ-Landeskindergartens Hürm!

Franz

Lehre zur/m 
Einzelhandels-
kaufmann *frau
LEBE DEIN TALENT! 
Wir stecken viel Liebe und Mühe 
in die Ausbildung unserer jungen Talente, 
weil wir fest daran glauben, 
dass IHR die Zukunft seid! 

Was bringt dir diese Ausbildung?
 einen Arbeitsplatz, wo du viele 
 verschiedene Tätigkeiten erlernen  
 kannst: Verkauf, Mitbetreuung Cafe, 
 Liefervorbereitung, mit Besitz  
 B-Führerschein: Gaifahrten,  
 Lieferdienste
  5 Tage Woche mit flexiblen Dienstplan
  Kundenservice ist unser Spitzensport, 
 die Hygiene ist genauso wichtig
 einen Arbeitsplatz in deiner Nähe, 
 mit handwerklicher Berufsausbildung

Mach bei uns
deine 
Ausbildung!

Melde dich - 
wir freuen 
uns auf dich!

Franz Obruca
02754 / 8228

bezahlte Anzeige
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Schule

Besondere Erlebnisse in der 
Volksschule
Die Volksschulkinder konnten sich im 
2. Semester über zahlreiche beson-
dere Aktivitäten freuen. Ein Highlight 
war die Zaubershow im VAZ St. Pölten, 
die für große Augen und fabelhafte 
Momente sorgte. In der „Bewegten 
Klasse“ gab es wieder zusätzliche 
Sportstunden mit Matthias Trattner. 
Die Kooperation mit dem Kinder-
garten wurde durch gemeinsames 
Turnen, Vorlesen und Basteln weiter 
gestärkt – ein schöner Brückenschlag 
zwischen den Bildungseinrichtungen!
Beim Zahnarztbesuch in Mank erfuh-
ren die 1. und 4. Klassen viel Wissens-
wertes rund um Zahngesundheit. Die 
2. Klasse durfte bei einem Imkerbe-
such bei Annas Opa, faszinierende 
Einblicke in die Welt der Bienen 
gewinnen. Weitere Highlights waren 
der Radworkshop der AUVA, die 
Exkursionen nach Melk und St. Pöl-
ten sowie der Wandertag zur Agora 
Schlatzendorf inklusive Lesung mit 
Herrn Thomas Obruca.

Sportlich ging es beim Sumsi Cup in 
Kilb zur Sache, wo sich unsere Fuß-
ballbegeisterten mit anderen Teams 
messen konnten. Feierlich wurde es 
bei der Erstkommunion der 2. Klasse 
– ein besonderer Tag für unsere 
Schulgemeinschaft. Und auch die 
Digitalisierung kam nicht zu kurz: Die 
1. Klasse nahm an einer spannenden 
Online-Lesung teil.

Vielfalt an Projekten in der 
Mittelschule
In der Mittelschule standen im Früh-
ling vor allem Bildung und Persön-
lichkeitsentwicklung im Mittelpunkt. 
Der Mental Health Day schuf Raum 
für Achtsamkeit und psychische 
Gesundheit. Im Rahmen der Bil-
dungs- und Berufsorientierung nah-
men die Klassen an verschiedenen 
Workshops teil – unter anderem beim 
Talentecheck.
Das Englisch-
theater in der 
MS Loosdorf, der  
NÖ-Redewettbe-
werb in St. Pöl-
ten, ein Besuch 
im Haus der 
Musik, das Welios 
Science Center 
und ein spannen-
der ÖAMTC-Work-
shop erweiterten 
den Horizont der 
Schülerinnen und 
Schüler.
Im Mai durfte die 
1. Klasse unver-
gessliche Projekt-
tage in Mariazell 
erleben, während 
die 4. Klasse bei 
der Sommersportwoche in der Area 
47 sportlich gefordert und begeistert 
war. Auch bei den Waldjugendspie-
len konnten unsere Schülerinnen 
und Schüler der 2. Klasse ihr Wissen 
über Natur und Umwelt unter Beweis 
stellen.

Schulübergreifende 
Höhepunkte
Beim Känguru-Wettbewerb der 
Mathematik konnten die Kinder 
ihr logisches Denken unter Beweis 
stellen, und der Vorlesetag im März 
weckte einmal mehr die Freude am 
Lesen. Beim Strom-Workshop lernten 
sie auf spielerische Weise, wie Elektri-
zität funktioniert.
In der letzten Schulwoche wird noch 
einiges geboten. Wandertage, ein 

Ausflug nach Bad Schallerbach, eine 
Führung in Hochrieß, ein spannendes 
Schulkino sowie eine große Exkursion 
nach Wien stehen auf dem Programm 
und sorgen für einen abwechslungs-
reichen Schuljahresausklang.

Danke und Abschied
Besonders am Herzen liegt uns ein 
herzliches Dankeschön an zwei lang-
jährige Mitglieder unserer Schul-
gemeinschaft, die mit Ende dieses 
Schuljahres in den wohlverdienten 
Ruhestand treten:

Sissy, die uns drei Jahre lang mit 
administrativer Unterstützung zur 
Seite stand, und Vroni, die mit großem 
Engagement und Herz unser Reini-
gungsteam bereichert hat – Danke 
für euren unermüdlichen Einsatz! Wir 
werden euch vermissen!

Das Team der Volks- und Mittel-
schule Hürm wünscht allen Schü-
lerinnen und Schülern, Eltern und 
Unterstützer:innen einen schönen 

Sommer und erholsame Ferien!

Das Team der Volks- und Mittelschule



 Hürmer Zeitung - Seite 17Vereine

Einsätze
09.03.2025: B2 Fahrzeugbrand in 
Hürm
Unterstützung der FF-Hürm, Einsatz 
war nicht mehr erforderlich.
09.03.2025: Saunabrand in 
Löbersdorf 
Glücklicherweise konnte das Feuer 
durch die Hausbesitzer mittels Feuer-
löscher bereits gelöscht werden.
5.5.2025: Schadstoffeinsatz am 
Grubbichl
Ein PKW war vor der Kuppe liegen 
geblieben und hatte Betriebsmittel 
verloren
23.05.2025: T2 Verkehrsunfall –  
A1 Fahrtrichtung Wien 
Mehrere Auffahrunfälle zwischen 
Loosdorf und St. Pölten Süd, eine ein-
geklemmte Person musste aus einem 
PKW befreit werden, neben den Feu-
erwehren Melk, Loosdorf, Hürm und 
Inning war auch der Notarzthub-
schrauber C2 im Einsatz
28.05.2025: T2 Verkehrsunfall –  
A1 Fahrtrichtung Wien
Mehrere Verkehrsunfälle nach der 
Auffahrt Loosdorf, alle beteiligten 
Personen konnten selbstständig die 
Fahrzeuge verlassen mit den Feuer-
wehren Loosdorf u. Hürm wurde der 
Einsatz abgearbeitet
31.05.2025: Verkehrsunfall in 
Hösing
Zusammenstoß von zwei Fahrzeugen, 
keine Verletzten.

Übungen: 
Am Freitag, dem 11. April 2025, fand 
die erste von zwei gemeinsamen Jah-
resübungen mit der FF-Hürm statt. 
Übungsannahme war ein Brand mit 
vermissten Personen bei der Firma 
LMT Bugl in Harmersdorf. 
Herzlichen Dank an die FF Hürm.

Feuerwehrju-
gend:
Herzlichen Glück-
wunsch an unsere 
Jugendfeuerwehr-
mitglieder Jacob 
(Wissenstestspiel), 

FF-Inning

Lisa und Nicolai (Wissenstest) zum 
Fertigungsabzeichen in Bronze.

Rückblick “das.fest” 2025
Von 2. bis 4. Mai 2025 durften wir wie-
der zahlreiche Gäste bei uns in Inning 
begrüßen, bewirten und unterhalten.
Freitagabend fand erstmals eine 
“Hofdisco” statt – das heißt die Party 
fand nicht im Zelt, sondern im gemüt-
lichen Hof mit zwei Bars, einem 
Schankbereich und einer Snack-
station statt. Auf der Bühne sorgte 
DJ Mike S für großartige Stimmung 
und brachte die Gäste zum Tanzen.  
Am Samstag feierte unser Indoor-
Kuppelcup das 20-jährige Jubiläum. 
35 Wettkampfgruppen kämpften 
dabei um die begehrten Trophäen. 
Bei den Herren konnte sich der Titel-
verteidiger, die Gruppe Bischofstet-
ten 2 gegen die Feuerwehr Nöstach 
1 im großen Finale durchsetzen. Die 
Gruppe Diesendorf 2 erreichte den 
hervorragenden dritten Rang. In der 
Damenwertung siegte die Guppe 
Inzersdorf ob der Traisen vor der 
Damenwettkampfgruppe Wiesen-
feld. Am Abend sorgten die Dirndl-
rocker bei vollem Haus für beste 
Unterhaltung und im Discozelt war 
DJ Mike S wieder an den Turntab-
les aktiv. Am Sonntag fand das 2. 
Inninger Oldtimertreffen statt. Trotz 
nicht ganz idealem Wetter nahmen 
über 100 Fahrzeuge teil – herzlichen 
Dank dafür! Schon traditionell spielte 
der MV Hürm bei vollem Haus einen 
stimmungsvollen Frühschoppen und 

unterhielt das Publikum bestens. Am 
Nachmittag klang unser Heuriger 
gemütlich aus. 

Herzlichen Dank an alle Besuche-
rinnen und Besucher, unsere Spon-
soren und ganz besonders an alle 

Helferinnen und Helfer bei das.fest 
2025. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
bei das.fest von 24. – 26. April 2026. 

Unterstützung durch Volksbank 
Loosdorf
Eigenschutz hat höchste Priorität, 
damit die freiwilligen Kameraden wie-
der sicher von den Einsätzen nach 
Hause kommen. Im Herbst 2024 
wurde daher beschlossen 6 neue ATS 
Geräte anzuschaffen, welche heuer 
im Frühjahr geliefert wurden. Die 
Volksbank Loosdorf überraschte uns 
Inninger Kameraden mit einer Geld-
spende, die am Freitag 23. Mai 2025 
durch Prok. Christian Reichard und 
Ing. Joseph Hörhan offiziell überge-
ben wurde. HERZLICHEN DANK für 
die Unterstützung.

Ihre Mitglieder der FF-Inning
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FF-Hürm

Einsätze
28.02.2025: Türöffnung eines Auf-
zugs in Hürm
09.03.2025: Fahrzeugbrand in Hürm
12.03.2025: Gebäudebrand in 
Christenberg
22.05.2025: Aus-
tritt Betriebsmittel in 
Hürm (Ölspur)
23. 05.2025: Ver-
kehrsunfall mit meh-
rere Fahrzeuge auf der A1
 
Ausbildung
Spineboard Schulung
Im Februar absolvierten 18 Mitglieder 
der FF-Hürm eine Spineboard Schu-
lung. Es wurden Einsatztaktiken und 
der richtige Umgang mit dem Spine-
board besprochen, sowie Methoden 
zur Rettung von Personen praktisch 
angewandt.
 
Abschluss Truppmann
Es freut uns unseren Mitgliedern 
Linda Pfeffer, Teresa Hofer, Anna Pfaf-
feneder, Eva Türscherl und Alexander 
Ponzer zur erfolgreich absolvierten 
Ausbildung 
„Abschluss 
Truppmann“ 
gratulieren 
zu dürfen!
 
Einsatz-
übung in Maxenbach
Unsere Einsatzübung fand bei der 
Familie Bruckner in Maxenbach 
statt. Geübt wurde ein „B3 - Brand in 
einem landwirtschaftlichen Objekt“. 
Es wurde angenommen, dass im Wirt-
schaftsgebäude ein Brand ausgebro-
chen ist. Eine vermisste Person wurde 
von zwei Atemschutztrupps gerettet.

Gesamtübung in Harmersdorf
Am 11. April 2025 fand bei der Firma 
LMT Bugl eine Übung, gemeinsam 
mit der FF-Inning statt. Herzlichen 
Dank an die Firma LMT Bugl für die 
zur Verfügung Stellung des Übungs-
objektes und an die FF-Inning zur 
Teilnahme an der Übung.

Funkübung
Am Donnerstag, dem 3. April 2025, 
veranstalteten wir in Hürm eine Funk-
übung. Teilnehmende Feuerwehren 
waren Brunnwiesen, Bischofstetten, 
Kirnberg und St. Leonhard/Forst.
Danke an Anna Wabro für die 
Organisation!
 
Gratulation zum Geburtstag
Die Mitglieder der FF-Hürm gratu-
lieren unseren Kameraden, OLM 
Simon Stupka und OFM Manfred 
Winkler, zu ihrem 30. Geburtstag! 
Des Weiteren dürfen wir ELM Anton 
Sieder zu seinem 80. Geburtstag 
und Helena Wojta-Stremayr zu ihrem  
20. Geburtstag gratulieren!

Goldenes 
Ehrenzei-
chen
Das Gol-
dene Ehren-
zeichen für Verdienste um das Bun-
desland Niederösterreich wurde 
unserem Ehrenkommandanten 
OBR Roman Thennemayer, am 29. 
April 2025 im Landhaus St. Pöl-
ten, von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner verliehen. Wir gratulie-
ren zu dieser geschichtsträchtigen 
Auszeichnung! 

Florianikirchgang
Am 4. Mai 2025 fand die alljährli-
che Ausrückung zu Ehren unseres 
Schutzpatrones, dem Heiligen Flo-
rian, in der Pfarrkirche Hürm statt. 
Folgende Angelobungen wurden  
durchgeführt: 
Angelobung Aktivstand: Pfaffeneder 
Anna, Pfeffer Linda, Hofer Teresa, 
Ponzer Alexander, Krasniqi Alfred
Angelobung Feuerwehrjugend: 
Arthur Preibisch Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen unse-
ren neu angelobten Kameraden 
eine unfallfrei Zeit im Dienste der 
Feuerwehr.

Bezirkskommandantenwahl
Am Samstag, dem 26. April 2025 

war es soweit: Im FF-Haus Hürm 
wurde ein neuer Bezirksfeuerwehr-
Kommandant gewählt. Die Kame-
raden der FF-Hürm bedanken sich 
bei OBR Roman Thennemayer für 
seine einzigartige Feuerwehrkarriere! 
Wir wünschen dem neu gewählten 
Bezirkskommandanten OBR Man-
fred Babinger alles Gute! Am 10. Mai 
2025 wurde BR Jürgen Pitzl zum 
neuen Kommandanten des Abschnit-
tes Mank gewählt. Auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit!

Abschnittsfeuerwehrtag
Am Freitag, dem 23. Mai 2025, fand 
in Brunnwiesen der Abschnittsfeu-
erwehrtag 2025 statt. Dabei wur-
den zwei Kameraden der Feuerwehr 
Hürm geehrt:
60 Jahre - EHBM Anton Picker
40 Jahre - HLM Franz Schmeissl
Die Mitglieder der FF-Hürm gratu-
lieren von Herzen! Zudem wurde der 
FF-Hürm seitens Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner eine Urkunde 
als Zeichen der besonderen Wert-
schätzung im Rahmen der Hochwas-
serkatastrophe 2024 überreicht.

Bewerbsgruppe
Die Bewerbsgruppe startete per-
fekt in die Outdoor-Saison. Sowohl 
beim Bewerb in Harmannsdorf-
Rückersdorf, sowie beim Bewerb des 
Abschnittes Mank in Brunnwiesen 
konnte ein Sieg errungen werden. 
In Brunnwiesen konnten wir mit einer 
fehlerfreien Zeit von 29,16 Sekunden 
eine neue per-
sönliche Best-
zeit erzielen.

Gemütliches 
Wochenende 
Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die uns im Rahmen unseres Gemüt-
lichen Wochenendes 2025 unter-
stützten. Ein besonderer Dank gilt 
auch unseren Gästen für den tollen 
Besuch!

Ihre Mitglieder der FF-Hürm
In Vertretung der Kommandant
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GOLD GILT SEIT JEHER 
ALS SICHERSTE 
ANLAGEFORM DER WELT
Gold ist wertstabil, es behält seine 

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Infl ation abzusichern.

ANONYMER GOLD KAUF
Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

mit Edelmetallen in Österreich bei 10.000 Euro pro 

Person und Jahr.

GOLD SAMMELN
Du hast die Möglichkeit mit kleinen monatlichen 

Beträgen deine persönliche Gold-Reserve für zu Hause 

aufzubauen und das ohne vertragliche Bindung.

Mehr Infos unter www.checkdenpaul.at/edelmetalle

VERSICHERUNGSCHECK
BEIM VERSICHERUNGSMAKLER
In der aktuellen Zeit der Teuerungen kann sich ein 
Versicherungscheck für Sie lohnen, denn oft können 
wir unseren Kunden viel Geld sparen oder sie für 
dasselbe Geld besser versichern.

Das EFM Team Markersdorf freut sich 
auf Ihre Anfrage.

Paul Paukowitsch & Gerhard Sieder
02749/20391 od. markersdorf@efm.at 

Paul Paukowitsch   +43664 80 880 10 303 
Gerhard Sieder        +43664 415 79 71

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Infl ation abzusichern.

Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

mit Edelmetallen in Österreich bei 10.000 Euro pro 

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Infl ation abzusichern.

Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

– MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

bezahlte Anzeige

Kinder- und Jugendfeuerwehr

Feuerwehrjugend Wissenstest
Am 12. April 2025 fand der Wissens-
test der Feuerwehrjugend im Feu-
erwehrhaus Altenmarkt statt. Dabei 
stellten unsere Jugendfeuerwehr-
mitglieder ihr Können in verschie-
densten Stationen wie Geräte für 
den technischen- und Brandeinsatz, 
Handhabung des Handfunkgeräts 
oder Dienstgrade unter Beweis. Ein 
besonderes Highlight war der mobile 

Löschtrainer, bei dem die Kinder 
selbst mit einem Feuerlöscher ein 
echtes Feuer bekämpfen durften. 

Abschließend konnte die weiße 
Fahne gehisst werden. Wir gratulie-
ren allen Teilnehmern zum bestan-
denen Abzeichen und bedanken 
uns bei der FF-Inning für die guten 
Zusammenarbeit bei der Ausbildung!

Stop Littering
Unsere Kinder- 
feuerwehr nahm an der 
Stop Littering Aktion 
teil und half unsere 
Gemeinde ein Stück 
sauberer zu machen. 
Die Kinder haben flei-
ßig Müll gesammelt, 
als Dankeschön beka-
men die Kinder eine 
Jause und eine kleine 
Osterüberraschung.

Kinderfeuerwehr
Die Kinderfeuerwehr trifft sich 
jeden zweiten Freitag um 14:30 
Uhr im FF-Haus Hürm. Auf dein 
Kommen freut sich das Betreu-
erteam. Bei Interesse steht Sandi 
Gastecker (0650 3430111) 
jederzeit gerne zur Verfügung
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Kino Mank
Der TB Mank organisierte wieder 
ein Kaffee- und Kuchenbuffet mit 
anschließendem Kinofilm „Der 
Spitzname“. Einige Mitglieder tra-
fen sich, um die Komödie mit Iris 
Berben und Christoph Maria Herbst 
in den Hauptrollen zu genießen.

Jahreshauptversammlung 

Obm. Anton Picker konnte zur 
Jahreshauptversammlung als 
Ehrengäste BO Karl Kirchweger, 
TBO Franz Streimetweger und  
Bgm. Johannes Zuser, sowie 82 Mit-
glieder unserer Ortsgruppe begrüßen.

Abt. Insp. Dengler von der Polizei 
Loosdorf informierte über Präventiv-
maßnahmen und richtiges Verhalten 
im Umgang mit Internet, Handy, Geld-
übergabe nach Telefonanrufen etc.
15 Mitglieder wurden für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt 
und Urkunden überreicht:

35 Jahre: 
Maria Haydn

30 Jahre: 
Cäcilia Janker, 

Leopoldine Langeneder

25 Jahre: 
Anna Birgl,

 Ing. Erwin und Theresia Hinterdorfer,
Johann Bernhuber, Hilde Maier

20 Jahre: 
Cäcilia Frischauf, 

Alois und Josefine Zainer,
Franz und Hildegard Gansberger, 

Justine Holba, 
Ehrenobmann Maximilian Luger 

NÖ‘S Senioren-Ortsgruppe Hürm

Das Ehrenzeichen in Gold von NÖ‘s 
Senioren wurde verliehen an:
Helmut und Josefa Frühwirth, Aurelia 
Gastecker
Silber: Anton Picker
Bronze: Ferdinand Berger und  
Hildegard Gansberger

Zum Abschluss gab es Dankes-
worte an den scheidenden Obm. 

Anton Picker, der sei-
nen vorzeitigen Rücktritt 
bekanntgab. Bis zu den 
Neuwahlen im nächs-
ten Jahr wurde Gerti  
Zeilinger als geschäfts-
führende Obfrau bestellt.

Thermenfahrt
Die letzte Thermen-

fahrt der Wintersaison 2024/25 
führte uns in die St. Martinstherme 
nach Frauenkirchen im Burgenland.

Kreuzweg 
Rund 60 Senioren folgten der Einla-
dung zum Kreuzweg in der Pfarrkirche 
Hürm. In einer stillen, aber eindrucks-
vollen Andacht im Beisein von Pfarrer 
Franz Xaver Hell wurde gemeinsam 
des Leidensweges Christi gedacht.

Maiandacht und 
Muttertagsfeier 
Rund 80 SeniorInnen versammel-
ten sich in der Kirche, um gemein-
sam mit unserem 
Herrn Pfarrer Franz 
X. Hell den Marien-
monat zu begehen.
Im Anschluss wurde 
zur Muttertagsfeier 
in das Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer gela-
den. Die Veranstaltung 
war ein liebevoll gestal-
tetes Dankeschön an alle 
Mütter, Großmütter und 
Urgroßmütter. Der Seni-
orenchor hat mit seinem 
Gesang die Veranstaltung 
erneut bereichert. Mit 
viel Herz lasen Frauen 

aus der Seniorengruppe berüh-
rende Texte vor. Auch der musikali-
sche Nachwuchs kam nicht zu kurz. 
Besonders hervorgehoben und mit 
einem Blumengruß bedacht wurden 
die Mütter mit den meisten Kindern.
Da Liebe bekanntlich durch den 
Magen geht, gab es als Mutter-
tagsgeschenk „Herzerlnudeln“.

Tagesausflug Museumsdorf 
Niedersulz 
Bei der Besichtigung des größten 
Freilichtmuseums Niederösterreichs 
erhielten die 43 Teilnehmenden unter 
der Leitung des ehemaligen Obmanns 
Anton Picker spannende Einblicke in 
das Alltagsleben vergangener Jahr-
hunderte. Historische Bauernhöfe, 
liebevoll erhaltene Handwerksstätten 
und blühende Bauerngärten boten 
eine Reise in die Vergangenheit. Eine 
Kombination aus Kultur, Natur und 
Geselligkeit wurde den Teilnehmen-
den geboten. Der Abschluss fand 
beim Heurigen Thyri in Eggendorf am 
Wagram statt.

Einen schönen, angenehmen 
Sommer

wünscht der Vorstand
NÖ’s Senioren - OG Hürm
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Kinderfreunde Hürm

Das Osterfest der Kinderfreunde Hürm: Ein Nesterl für alle und den 
Osterhasen getroffen 

Am 19. April 2025 luden die Kinderfreunde Hürm zum ersten Bunten Oster-
spaß auf der Agora in Schlatzendorf. „Unsere großen und kleinen Besucher 
haben einen bunten Nachmittag mit vielen Oster-Highlights erlebt. Die wun-
derbare Agora wurde dafür kurzerhand zum Abenteuer-Spielplatz umgestal-
tet und natürlich gab es ein Osternesterl für jedes Kind!“, so Kinderfreunde-
Obfrau Bianca Novosad. 

Ein Programm so farbenfroh wie die Ostereier selbst
Schon beim Eintreffen der Gäste erhielten alle Kinder ihren Gutschein für die 
Osternesterl-Suche und natürlich gab es auch ein kleines Ostergeschenk für 
die Großen. Als um 13.00 Uhr dann der Osterhase persönlich auf die Agora 
kam, gab es kein Halten mehr für die Kinder. Sie stürmen vor Freude und 
Überraschung auf ihn zu. Es wurden Hände und Pfoten geschüttelt und Fami-
lienfotos mit dem Osterhasen gemacht. 
Beim Eierlauf konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
und genauso wie beim lustigen Eierwerfen viele tolle Preise ergattern. Selbst-
verständlich gab es auch eine Oster-Bastelstation, bei der man Windspiele 
und lustige Hasenohren basteln oder Gipseier bemalen konnte. Nachdem alle 
Kinder schließlich ihr Osternesterl gesucht und gefunden hatten, wartete als 
Abschluss und Höhepunkt noch eine Kasperlvorführung auf die kleinen Gäste.

Kontakt und weitere Infos unter: 
E-Mail: huerm@kinderfreunde.at

Homepage: https://kinderfreunde.at/ortsgruppen/hurm 
Facebook: https://www.facebook.com/kinderfreundehuerm 

Die Kinderfreunde Hürm
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Der Dorfverschönerungsverein 
stellt sich vor

Aktuelles
Mit vollem Elan und Motivation 
starteten die Gründungsmitglie-
der des Dorfverschönerungsver-
eins durch und pflegten bereits ein 
paar ausgewählte Rabatte in Hürm. 

Besonders erfreulich ist, dass wir die 
ersten mit Schotter bedeckten Beete 
ausgeschaufelt und mit Pflanzen ver-
schönert haben. Dies kommt nicht 
nur der Tierwelt wie Insekten, Bienen 
usw. zugute, es soll auch einen opti-
schen Mehrwert für unser Gemein-
debild bieten. Zusätzlich kommt 
es durch die Bepflanzung zu einer 
geringeren Erhitzung der Umgebung. 

Umsetzungen wie diese machen wir 
unter anderem zu unseren künftigen 
Aufgaben. 

Hast du Interesse  bei uns mitzuwirken? Wir freuen uns über 
weitere Neuzugänge in unserem Verein.

bezahlte Anzeige

Dorfverschönerungsverein Hürm
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Nachschau: Lesung mit Musik 
„Das Geheimnis der Lucia Bertoli“
Am 16. Mai 2025 luden wir, die Kulturfreunde Hürm, zu 
einer eindrucksvollen Lesung mit Dietmar Gnedt und seinem 
Ensemble. Sein Roman „Das Geheimnis der Lucia Bertoli“ 
wurde durch ihn und zwei weitere Lesende sowie zwei Musiker 
lebendig in Szene gesetzt. Das Publikum freute sich über einen 
abwechslungsreichen Abend über die selbstbestimmte Lucia 
Bertoli, die im faschistischen Italien lebte und sich gemein-
sam mit Giacomo Matteotti dem demokratischen Widerstand 
anschloss. Ein empfehlenswerter Roman - dargeboten an 
einem gelungenen Kulturabend!

Die Kulturfreunde Hürm

Kulturfreunde Hürm

Musikverein Hürm

Frühlingskonzert 
Am 9. Mai 2025 durften wir beim 
Frühlingskonzert im Gasthof Birgl ein 
buntes Programm von Polka bis Pop 
präsentieren. Besonders freuten wir 
uns über die erfolgreichen Leistungs-
abzeichen einiger Musikerinnen und 
Musiker – herzlichen Glückwunsch!
Durch das Programm führte Julia 
Hromada – und wurde am Ende 
vom Kapellmeister mit einem Hei-
ratsantrag überrascht. Vor der 
Pause unterhielt das „Jugend-
orchester Alpenvorland“ das 
Publikum, und an der Weinbar 
klang der Abend gemütlich aus.

BeOpen4kids 
Bei „BeOpen4Kids“ öffneten wir 
unsere Türen, um Kindern und Eltern 
einen Einblick in unseren Verein zu 
geben. Die jungen Gäste konnten 
verschiedene Instrumente auspro-
bieren, an einer gemeinsamen Musik- 
und Marschprobe teilnehmen und 

so den Probenalltag selbst erleben.
Mehrere Stationen rund um das 
Thema Musik sorgten für Abwechs-
lung – kleine Snacks zwischendurch 
durften natürlich auch nicht fehlen.
Musikerhochzeit 
Am 24. Mai 2025 gaben sich 
unser Tenorhornspieler Martin 
und unsere Klarinettistin Barbara 
das Ja-Wort. Wir freuen uns sehr, 
dass wir diesen besonderen Tag 
gemeinsam mit ihnen feiern durften.
Auf diesem Wege wünschen wir 

den beiden von Herzen alles Gute 
für ihre gemeinsame Zukunft, 
viel Glück, Liebe und Harmo-
nie – auch über die Musik hinaus!

Weitere Infos unter 
https://home.mvhuerm.info/

Der Musikverein
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Bäuerinnen Hürm

Schritt für Schritt zum perfek-
ten Walken
Am Mittwoch, dem 9. April 2025, hat-
ten die Bäuerinnen der Gemeinde 
Hürm bei schönem Wetter das Ver-
gnügen, einen tollen Walkingkurs 
unter der Anleitung von Hubert Lukse 
von der SVS durchzuführen. Es wurde 
sowohl die richtige Technik des Wal-
kens erlernt und gemeinsam trainiert 
als auch wertvolle Tipps zur Sozial-
versicherung besprochen. Nach dem 
Kurs luden die Bäuerinnen alle Teil-
nehmerinnen ins Cafe Obruca ein. 

Auf den Wegen der Lust im 
alten Wien unterwegs 
Am 14. Mai 2025 fand der Damen-
Ausflug nach Wien statt. Der Tag 
begann in der Zuckerlwerkstatt 
mit sehr interessanten Einblicken 
in die Welt der Zuckerlerzeugung. 
Im Rahmen einer Schauproduk-
tion konnten die beeindruckende 
Erzeugung handgefertigter Zuckerl 
beobachtet und die Produkte 
anschließend verkostet werden.
Gestärkt durch ein vorzügliches Mit-
tagessen im Wirtshaus Zattl folgte 
eine Führung durch die Wiener 
Innenstadt. Unter dem Motto “Das 
sündige Wien Josefine Mutzenba-
chers – auf den Wegen der Lust im 
alten Wien“ besuchten die Damen 
ausgewählte Wiener Sehenswür-
digkeiten und Plätze. Spannende 

Anekdoten und interessante Schil-
derungen aus dem 19. Jahrhundert 
machten die Führung sehr kurzweilig. 
Ein Besuch am Nasch-
markt rundete den Ausflug ab.

Die AckerkulTOUR kommt wieder
Auch dieses Jahr können wieder 
interessante Informationen zu ver-
schiedenen Feldfrüchten gesammelt 
werden. Gemeinsam mit der Landju-
gend und dem Bauernbund werden 
heuer auf verschiedenen Äckern 
rund um Inning wieder Schauta-
feln mit Wissenswertem zur ent-
sprechenden Feldfrucht aufgestellt. 
Wir laden alle herzlich ein, sich 
bei einem Spaziergang darü-
ber zu informieren was, in und 
rund um Inning so alles wächst! 

Kirtag – wir sind wieder mit dabei!
Auch in diesem Jahr freuen 
sich die Bäuerinnen auf zahlrei-
chen Besuch am Hürmer Kirtag.

Traditionen wahren und weiter-
hin leben
Wie jedes Jahr findet am 15. August 
2025 die Kräuterweihe statt. Wir 
laden alle herzlich zum Binden der 
Kräuterbüscherl am 14. August 
2025 um 14 Uhr in den Pfarrhof ein.
 

Renate Luger, Birgit Haydn, Franziska 
Schmidt, Maria Zichtl, Christine Bruck-
ner, Gertrude Zeilinger, Petra Fischer, 

Maria Zeilinger, Evelyne Pieber,  
Julia Kurz

Anita Galdberger, Renate Luger
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erhielt dafür einen Trostpreis. Herz-
liche Gratulation allen Platzierten! 
Im Dunkelsteinerwald-Cup wurden 
bereits 2 Runden absolviert, wobei 
sich die Hürmer/innen aktuell im 
guten Mittelfeld der Platzierungen 
befinden.

Allgemein
Unser Osterhase ist heuer auch 
am Spielplatz in der Weichselfeld-
gasse vorbeigehoppelt und ein paar 
neue Sandspielsachen dort gelas-
sen. Die Sportunion Hürm wünscht 
allen Kindern viel Spaß beim 
Spielen!Außerdem feiert die Spor-
tunion Hürm heuer ihr 50 Jähriges 
Jubiläum, weshalb wir alle aktiven 
und ehemaligen Mitglieder sowie 
alle interessierten Gemeindebürger/
innen recht herzlich zu einer kleinen 
Feier mit Festakt am 19. Oktober in 
den Veranstaltungssaal im Ortszent-
rum einladen möchten.
 
Kommende Veranstaltungen:
22.6. - Sportolympiade
7.-11.7. - Kinderschwimmkurs
12.7. - Beachturnier
19.7. - Firmenstockturnier
4.10. - Vereinsstockturnier
19.10. - 50 Jahre Sportunion Hürm

Sportunion Hürm

Wir befinden uns aus sportlicher 
Sicht mitten in der Saison, weshalb 
wir Ihnen als Sportunion Hürm einen 
kleinen Einblick ins aktuelle Gesche-
hen geben wollen:

Sektion Tennis
Die Tennisspieler/innen sind heuer 
am 6. April erstmals mit einem Eröff-
nungsturnier in die Saison gestartet. 
Leider war das Wetter an diesem 
Sonntag recht kalt und regnerisch 
weshalb die Zeit nur kurz am Platz 
und dafür mehr für den gemütlichen 
Teil aufgewendet wurde.
Jeden Freitag im Mai und Juni fan-
den Tennistrainings statt, bei denen 
aufgeteilt in 6 Gruppen insgesamt 
23 Kinder und 10 Erwachsene teil-
genommen haben. Hierfür ein herz-
licher Dank an die TAF Amstetten 
für die zur Verfügung Stellung eines 
Trainers. Beim Dunkelsteinerwald-
Cup gilt es heuer den Titel zu vertei-
digen. Das erste Match fand gegen 
den UTC Mauer statt und endete mit 
einem Unentschieden 5:5. Wir sind 
gespannt wie die weiteren Duelle ver-
laufen werden.

Sektion Stockschießen
Für die Stockschützen startete die 
Saison ebenfalls im April. Erstmals 
wurde heuer ein internes 100€-Tur-
nier ausgetragen, welches sich in 
3 Runden aufteilte: Plattlschießen, 
Zielringschießen und ein zugelos-
tes 1:1 Duell. Insgesamt nahmen 19 
Personen am Turnier teil. Den Haupt-
preis, gesponsert von EFM Versicher-
umgsmakler Gerhard Sieder, sicherte 
sich schließlich mit großem Abstand 
Elisabeth Stupka. Rang 2 und 3 gin-
gen an Gerhard Stupka und Jakob 
Trimmel. Auch ein Schlusslicht gibt 
es in jedem Bewerb, Erwin Schmeissl 

2er & 3er Teams
(3er - mind. 1 Dame)
€10,- Startgeld / Person
Treffpunkt  09:00 Uhr

 12. BEACH-TURNIER
 BEACHARENA  HÜRM
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FÜR DAS LEIBLICHE WOHL & GUTE MUSIK IST GESORGT!

oder einfach zum Anfeuern & Spasshaben vorbeikommen!
Jetzt unter 0677 615 583 24 / @ JAKOB_SLOWIK anmelden,DWC gegen Mauer v.l.: Doppelpaarung des letzten Matches in dem Duell gegen 

Mauer: Sebastian Weinauer (Mauer), Bernd Gottwald,  
Karl Grubmüller, Willy Moser (Mauer)

100€ Turnier v.l.: Patrick Huber, Simon 
Stupka (Sektionsleitung Stockschützen), 
Elisabeth Stupka, Marion Engl (Obfrau)

Herzliche Einladung!
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ÖKB Ortsverband Hürm

Liebe Hürmerinnen und Hürmer!
Eines der wichtigsten Ziele des Öster-
reichischen Kameradschaftsbundes 
ist die soziale Kompetenz. Im Vorjahr 
haben wir für die vom Hochwasser 
betroffenen Kameraden gespendet. 
Weiters haben wir die Renovierung 
des Landesehrenmales in Maria 
Taferl unterstützt. 
Heuer haben wir uns entschlossen 
den Kindergarten der MG Hürm zu 
unterstützen. Am 26.03.2025 konn-
ten wir eine Spende von € 500,- in 
Anwesenheit unseres BGM Johannes 
Zuser an die Leiterin des Kindergar-
tens, Frau Katharina Jonas, überrei-
chen. Wir danken allen Mitarbeite-
rinnen für ihre wichtige und wertvolle 
Arbeit für die Kinder der Marktge-
meinde Hürm!

Obm Stv. Anton Dür, BGM Johannes Zuser,  
KG-Leiterin Katharina Jonas, Obm Franz Zehetner

Der Ortsverband Hürm wünscht allen Hürmerinnen 
und Hürmern einen schönen Sommer!

Musikschule Alpenvorland

Tolles musikalisches Jahr zu 
Ende
Der Schulschluss naht und ein tolles, 
musikalisches Jahr mit vielen Höhe-
punkten geht zu Ende. Insgesamt 
begleiteten wir in diesem Schuljahr 
über 130 Veranstaltungen in den 
sieben Mitgliedsgemeinden musi-
kalisch. Der aktuellste Höhepunkt 
war der Tanzabend am 22. Mai im 
K4 in Kilb mit mehr als 100 Kindern 
und einem Saal voller begeisterter 
Eltern und weiteren Verwandten. 
Gratulation dazu nachträglich noch 
einmal an unsere Tanzlehrerin Sara 
Wilnauer-Leitner.
Tänzerinnen sind aber auch in Hürm 
aufgetreten, und zwar beim Maifest 
der Gemeinde am 1. Mai. Ebenso wie 
die „Drumline“, fünf Percussionis-
ten unter der Leitung von Christian 
Ziegelwanger. 
Im Rahmen des Most4/Festivals wird 
am Freitag, dem 27. Juni ab 20 Uhr 
im Wirtshaus „Schmoizbrotkoal“ 
Wirtshausmusik von der Musikschule 
Alpenvorland mit unterschiedlichen 
Besetzungen geboten. 

Schlagwerker Levin Berger, der auch im Musikverein schon solistisch tätig ist, 
absolvierte erfolgreich die Prüfung zum Leistungsabzeichen in Silber des Blas-
musikverbandes. Ich wünsche meinen fleißigen Schülerinnen und Schülern, 
aber natürlich auch Lehrerinnen und Lehrern einen schönen Sommer und 
freue mich schon darauf, alle mit viel Energie im Herbst wiederzusehen!

Für Fragen stehe ich jederzeit zur Verfügung,  
direktion@musikschule-alpenvorland.at 

0664/14 22 888
Mag. Leopoldine Salzer

 (Direktorin Musikschule Alpenvorland)

v. l. Musikschulleiterin Mag. Leopoldine Salzer, Klavierbegleitung Chiara Luger, 
Fachprüfer Christian Ziegelwanger, Levin Berger, Hauptfachlehrer Willi Plamoser
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Der Sommer bringt Sonne, Naturgenuss und Freizeit – 
aber auch Risiken. Gerade bei Hitze, Trockenheit oder 
Starkregen ist Vorsicht und Vorbereitung gefragt.

Hitze: Belastung für Mensch, Tier und Natur
Hohe Temperaturen können zu Kopfschmerzen, Schwindel oder Kreislaufproblemen
führen – im schlimmsten Fall zu einem Hitzschlag. Deshalb:

viel trinken (Wasser)
leichte Kleidung tragen
Mittagshitze meiden
Kopfbedeckung verwenden
Kinder, ältere Menschen und Tiere brauchen besondere Aufmerksamkeit

Brandgefahr: Wälder und Felder sind trocken
Schon eine glimmende Zigarette kann ein Feuer auslösen. Deshalb:

Kein Rauchen und offenes Feuer im Wald
nur an ausgewiesenen Stellen grillen
Hinweise und Verbote unbedingt beachten
Verstöße können teuer und gefährlich werden

Starkregen: Plötzliche Unwetter ernst nehmen
Heftige Gewitter können zu Überschwemmungen führen.
Vorbereitung ist hier besonders wichtig, zum Beispiel:

Sandsäcke, Schlauchsysteme oder Schaltafeln bereithalten
Rückstauklappe einbauen
Notstromlösung oder Stromalternativen überlegen
Hochwasserschutzwände & Dammbalkensysteme einbauen 
Notvorrat anlegen
Gefährdete Gegenstände aus dem Keller in höhere Bereiche bringen

Mehr Infos: www.noezsv.at
Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Zivilschutztipp des Monats

Sommerzeit mit
Verantwortung
Sicher durch Hitze, Trockenheit 
und Unwetter



Herzliche Einladung zum Stefani-Kirtag!

Das erwartet Sie:
Festmesse, Kirtagsstände,  

Kulinarik und Musik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Veranstaltungskalender

August 2025

September 2025Juli 2025
jeden DO,
ab 16:00

Feuerflecken-Essen im Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer

05.07. - 
06.07.

Reit-Turnier, Gestüt Weidenholz

11.07. Landeswandertag Langenlois der NÖ‘s 
Senioren - Ortsgruppe Hürm

12.07. Beachvolleyballturnier der Sportunion 
Hürm

12.07.,  
18:00

Herz Mariä Messe der Pfarre Hürm

19.07., 
14:00

Firmenturnier Stocksport - 4. Martin 
Ganzberger Gedenkturnier

jeden DO, 
ab 16:00

Feuerflecken-Essen im Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer

02.08., 
18:00

Herz Mariä Messe der Pfarre Hürm

03.08. Stefani-Kirtag
03.08., 
08:00

Kirchtag-Patrozinium des hl. Stephanus 
der Pfarre Hürm, Pfarrkirche Hürm

03.08. Kirtags-Essen im Gasthaus Schwaigho-
fer-Zainer ab 11:00 Uhr

16.08. Familienfest der Kinderfreunde Hürm, 
großer Parkplatz

29.08., 
14:00

Gratulationsfeier der Marktgemeinde 
Hürm, Gasthof Birgl

jeden DO,
ab 16:00

Feuerflecken-Essen im Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer

01.09. Seniorenwandern mit dem ÖAV
04.09., 
19:00

GR-Sitzung, Veranstaltungssaal neues 
Ortszentrum

13.09., 
18:00

Herz Mariä Messe der Pfarre Hürm

15.09. Seniorenwandern mit dem ÖAV
21.09., 
14:00

Hubertusmesse der Pfarre Hürm und 
Hegering Hürm, Kronaberg

27.09., 
06:30

Wallfahrt nach Maria Langegg der Pfarre 
Hürm, Hl. Messe um 16:30

Stefani-Kirtag 
3. August 2025

Vom speziellen Gartenliebling bis zum fertigen Hecken-
paket hat das Heckentags-Sortiment alles zu bieten. 
Die Pflanzen können vom 1. September bis Mitte Okto-
ber ganz einfach im Webshop unter www.heckentag.
at bestellt werden. Die Abholung der Gehölze erfolgt am  
8. November von 9 bis 13 Uhr an einem der zahlreichen 
Abholstandorte in Niederösterreich. Auf Wunsch werden 
die bestellten Bäume und Sträucher Anfang bis Mitte 
November gegen eine Versandgebühr auch direkt nach 
Hause geliefert.

Bestellfrist: 1. September – Mitte Oktober 2025
Abholung: 8.11.2025 von 9 bis 13 Uhr
Lieferung (alternativ): Anfang bis Mitte November
Kontakt: Heckentelefon +43 680/2340106; 
office@heckentag.at

Weitere Infos und Bestelloptionen unter  
www.heckentag.at 

Heckentag 2025


